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Bezirksliga Jungen 19 Nord/West

SV Teutonia Stapelmoor : SV Warsingsfehn 
Dienstag, 22.11.2022, 18:00 Uhr

Erst nach feststehender Niederlage kommt der SV Teutonia 
Stapelmoor noch einmal auf

Im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 Nord/West traf der SV Teutonia Stapelmoor am vergangenen
Dienstag im 5. Saisonspiel auf den SV Warsingsfehn. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte, wobei anzumerken ist, dass der
Sieg durch den deutlich vor dem letzten Einzel erzielten sechsten Zähler bereits vorzeitig feststand.
Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Jannes Gelten, mit dem Einzelerfolg zum sechsten
Zähler für das Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben van der Laan / Heyen das Spiel gegen
Paasch / Gelten noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 7:11, 6:11, 9:11. Theile / Markus waren in
der Partie gegen Leuschner / Slappa nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen
Jannes Gelten fand Max Onno van der Laan von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Wenig Gegenwehr leistete indes daraufhin Marten Theile bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Dominic Paasch, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Finn Heyen, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Leonie Slappa verlor. Es dauerte
eine Weile, bis Marina Markus ihre 2:3-Niederlage gegen Jonathan Leuschner quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Max Onno van der
Laan bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Dominic Paasch. Ohne
Satzgewinn für Marten Theile verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jannes Gelten.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest.
14:12, 11:9, 10:12, 9:11, 11:9 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Finn Heyen und
Jonathan Leuschner den letzten Ballwechsel spielten. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4
vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Marina Markus machte mit Leonie Slappa bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Mit dem Sieg im
zehnten Spiel des Tages war somit der vierte Punkt für den SV Teutonia Stapelmoor im Kasten. Die
Niederlage war damit aber nicht mehr zu verhindern.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2022 gegen
den MTV Jever III, während der SV Warsingsfehn am 27.11.2022 gegen den MTV Jever III antritt.

 Statistik:
 SV Teutonia Stapelmoor

Doppel: van der Laan / Heyen 0:1, Theile / Markus 1:0 
Einzel: M. Laan 1:1, M. Theile 0:2, F. Heyen 1:1, M. Markus 1:1 

 SV Warsingsfehn
Doppel: Paasch / Gelten 1:0, Leuschner / Slappa 0:1 
Einzel: D. Paasch 2:0, J. Gelten 1:1, J. Leuschner 1:1, L. Slappa 1:1


